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Zum Jubiläum der städtischen Gasanstalt
Denken wir ein Vierteljahrhundert zurück unsere Vater

stadt zeigte noch überall die Spuren einer kleineren Pro
vinzialstadt und nahm erst unter einer neuen kräftigen Leitung

den Anlauf mit der Vergangenheit zu brechen Als eine
Hauptforderung der Neuzeit machte sich auch der Anspruch
aus mehr Licht geltend Nachdem die Techmk auf diesem
Gebiete so großartige Fortschritte gemacht hatte konnten
die altehrwürdigen Oellampen nicht mehr das Bedürfniß
der zu vollem Selbstbewußtsein erwachten Bürgerschaft be
friedigen und so gewann der gesunde Gedanke in einer
eignen Gasanstalt für Gasbereilung zu sorgen feste Gestalt

Im Jahre 1856 wurden in der tiausthor Vorsladt
an der Straße nach dem Hafen vom Kaufmann Kehfe
5 Morgen 40 LH Ruthen die bis über den Wasserstand von
1799 durch Auffüllung erhöht wurden angekauft hier
die Gasanstalt auf eigene Rechnung erbaut und am 14
Dezember desselben Jahres für den Betrieb eröffnet Im
Herbst 1865 wurden dem Grundstücke noch zwei von der
Stadt angekaufte nördlich an demselben gelegene Morgen
von der Ziegelwiese zugetheilt Freiliegend auf betonirtem
Untergründe wurden zunächst zwei große Gasbehälter welche
im Mauerwerk je ein reguläres Achteck von 77 Fuß größ
tem Durchmesser und in ihrer inneren Begrenzung je einen
Kreis von 55 Fuß Durchmesser bilden mit starken Leit
zerüsten erbaut zwischen jenen steigen aus den von dem
cyklopenartigen Mauerwerk eingeschlossenen Wasserbassins die
großen aus Eisenblech angefertigten Gasbehälter Glocken je
nach der Stärke ihrer Füllung mit Gas auf und nieder
die Gasbehälter fassen je 50 000 Kubikfuß Gas Zu den
beiden Gasbehältern hat sich 1865 ein dritter Gasbehälter
mit dem fast doppelt großen Durchmesser und Fassungsver
mögen seiner Nachbarn 84000 Kubikfuß gesellt

Aus den Gasbehältern wird das Gas nach dem gegen
140 000 Fuß langen Röhrennetz der Stadt geleitet Den
Gasbehältern wird das Gas durch unterirdische Rohre aus
dem einstöckigen Reinigungshause zugeführt von dort ge
langt man zu dem Stationsgasmesser die große Gasuhr
hat die produzirte und in die Gasbehälter gelieferte Quan
tität Gas zu kontroliren und zu markiren Wechselkcsfeln
und Absperrhähnen für die Ein und Auslaßröhren der drei
Gasbehälter dem Druck Regulatur und dem Austrocknungs

Apparat Weiterhin kommt man zu den Reinigungsgefä
ßen wie Scrubber Waschmaschinen mit sog Wechselktssel
Unmittelbar an das Reinigungshaus grenzt das Kesselhaus
mit einem 60 Fuß hohen Schornsteine bort werden zwci
Dampfkessel von 3 /g Atmosphären Spannung durch eine
an eine kleine Dampfmaschine von 3 Pferdekraft angehängte
Pumpe gespeist Westlich vom Kesselhause erstreckt sich das
einen Kohlenschuppen in sich schließende Retortenhaus mit zwei
je 90 Fuß hohen Schornsteinen in dessen geräumiger Halle
das Gas aus englischer jetzt vorwiegend westfälischer Kohle
in 44 Stück auf 7 Oefen sich vertheilenden Ehamotte
Retorten berechnet und auf Umwegen nach dem Reinigungs
hause geleitet wird für die erste Anlage einschließlich des
Röhrennetzes hat die Stadt das Opfer von 220000 Thaler
bringen müssen Zum Betriebe der Gasanstalt wurde aus
Grund des landesherrlichen Privilegii vom 17 Mai 1856
eine 5 /g Anleihe in Höhe von 200000 Thalern in Apoints
von 100 Thalern ausgenommen welche am Schlüsse des
Betriebsjahres 1864/65 durch Amortisation aus den Be
trag von 160070 Thaler herabgesetzt war

Das Unternehmen erreichte eine so hohe Blüthe daß
vom Jahre 1867 ab Ueberschüsse erzielt und an die
Kämmereikasse abgeführt werden konnten Seit dieser Zeit
sind über 1 Million Mark dem Stadtfeckel aus dieser
segensreichen Institution zugeflossen Während vom 1 Juli
1857/58 16 577 080 Kubikfuß Gas produzirt wurden war
dieGasgewinnung 1864/65 bereits auf 29172 400 Kubikfuß
gestiegen

Mit den stetigen Fortschritten der Betriebsresultate
wuchs die Stadt stieg dasBedürfniß einer besseren Beleuch
tung so daß 1874 der Bau der Filiale aus der Lirausen
straße begonnen und 1876 beendet wurde Nach dem letzten
Lerwaltungsbericht betrug die Gesammtzahl der öffentlichen
Straßenlaternen am Schlüsse des Geschäftsjahrs 1880/81
1156 Laternen für Beleuchtung der Straßen hatte die
Stadt 58369 53 verausgabt Die Oberaufsicht über
die Gasanstalt führt em Kuratorium unter der umsichtigen
Leitung des Vorsitzenden Herrn Dtadtrath Helm an der
Spitze des Unternehmens steht seit vieleit Jahren der be
währte Direktor Herr Schröder Die treue Arbeit und
selbstlose Hingebung des ganzen Beamtenpersonals hat An
gesichts des Jubeltages bei den städtischen Behörden freudig
Anerkennung gefunden

So möge denn die jugendfrische Jubilarin immer mehr
leben wachsen und blühen zum ferneren Segen der Stadt
und ein zweites Vierteljahrhundert ihrer Thätigkeit einem
ebenso großen Geschlecht wackerer Bürger begegnen wie heute
Der sinnige Schmuck der zarten Kinder Flvras welcher die
Anstalt an ihrem Ehrentage zieren wiro nnd der helle
Ächterglanz seien eine heilverkündende Vorbedeutung sür eine
immer herrlichere Znkuust unserer theuren Vaterstadt

Amtlicher Bericht
über die

Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
vom 12 Dezember 1881

Entschuldigt sind die Herren Weinack Hertmann Lutze

Ernst Frehtag Preßler und Opel von 6 Uhr ab Grune
berg von 7 Uhr ab

Von den Mitgliedern des Magistrats waren anwesend
Herr Bürgermeister Staude die Herren Stadträthe Jordan
Drhander Werther Helm und Herr Stadtbaurath Lohausen

Vorsitzender Herr Regierungsrath Gneist
Schriftführer Herr Dr xkil Müller
In Erledigung der Tagesordnung wurde wie folgt

verhandelt

1 Ref Herr Bethcke Der hiesige Kunstverein hat

der Stadt das Bild Gravelotte Moltke überbringt
die Nachricht vom Anrücken des zweiten Armeecorps von
Kolitz unter der Bedingung und bestimmten Voraussetzung
geschmkr daß in Bälde ein öffentlich zugängliches Lokal her
gestellt werde in welchem dasselbe neben anderen Kunstgegen
ständen gleichviel ob sie der Provinz oder der Universität
oder irgend einem anderen Vereine oder der Stadt allein
gehören aufgenommen werde sowie unter der ferneren
Bedingung daß das Bild nie aus der Sladt Halle deren
Eigenthum es für immer zu bleiben hat weggegeben werde
Vom Vorsitzenden des gedachten Vereins ist dem Magistrat
hiervon Mittheilung gemacht und um eine Erklärung über
Annahme der Schenkung ersucht worden

Der Magistrat giebt der Versammlung hiervon mit dem
Ersuchen Kenntniß die qu Schenkung unter den daran ge
knüpften Bedingungen anzunehmen und ihn zu ermächtigen

dem Kunstverein dafür den Dank der städtischen Kollegien
auszusprechen

Die Versammlung ist mit der Annahme der Schen
kung unter den daran geknüpften Bedingungen einverstanden
und bezeigt dem Geschenkgeber ihren Dank durch Erhebung
von den Plätzen

2 In der Straßenbahn Angelegenheit in welcher
Herr Friedrich referirte wird die Spezial Diskussion sort
gesetzt und von der Versammlung beschlossen

Den Z 14 der Magistrats Vorlage Antheil der
Stadt an der Brutto Einnahme des Unternehmers
betr in der vorliegenden Fassung zu genehmigen

Hiernächst wurde der Z I3o der Kommissionsvorschläge
diskutirt und beschlossen

g 1 1 in der vorliegenden Fassung zu genehmigen
al 2 3 und 4 gänzlich zu streichen
a 1 5 bis aus die beiden ersten Zeilen und
g 1 6 gänzlich zu streichen

Dagegen aber
g 1 5 nach den beiden ersten Zeilen die dahin lauten

Der Unternehmer trägt zu den Gesammt
Unkosten

hinzuzufügen

der Verbreiterung der großen Ulrichs
stratze an den Häusern Nr 1/2 Nr 22 und
Nr 24 die Summe von Mark
bei die Stadt verzinst diese Summe so
lange mit 4 Pkt bis sie dieselbe zur Ver
breiterung der Straße ausgiebt

Der vorgeschrittenen Zeit halber wurde die weitere
Diskussion abgebrochen und zur geschlossenen Sitzung über
gegangen

Der wiener Theaterbrand
Wien 12 Dezember

Einer uns gütigst zur Verfügung gestellten Privatnotiz
entnehmen wir Die Zeitungsberichte sind diesmal nicht über
trieben sie können vielmehr das Entsetzliche nicht grell genug
beleuchten um den Jammer der Hinterbliebenen auszudrücken
Der Leichtsinn der Theaterorgane war aber auch unverant
wortlich
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Auf telegraphischem Wege erhalten wir folgende Nach
richten Heute Vormittag fand im Stephansdome das
feierliche Requiem für die Verunglückten statt Der Dom
war schwarz drapirt in demselben stand der von exotischen
Pflanzen eingerahmte und in einem Lichtmeer erglänzende
Katafalk Die Kirche war von einer unübersehbaren Menge
Andächter welche Trauerkleider trugen überfüllt Unter
Vorantritt der Geistlichkeit erschienen der Kronprinz die Erz
herzöge der gefammte Hofstaat die obersten Hofchargen
sämmtliche Minister Mitglieder des Herrenhauses und des
Abgeordnetenhauses mit den beiden Präsidenten die Spitzen
der Behörden der Gemeinderath mit dem Bürgermeister
die Generalität Vertreter des Offizierskorps und andere
Notabilitäten Bischof Angerer celebrirte das Requiem die
Mitglieder des Hofopernchors sangen ergreifende Chorale in
welche das erschütternde Schluchzen der Leidtragenden hinein
tönte Der weite Platz vor dem Dome sowie die einmün
denden Straßen waren von vielen tausend Menschen besetzt

Dem Requiem in der Stephanskirche folgte die vom
Gemeinderathe veranstaltete Leichenfeier Vom Dom aus
fuhren lange Wagenreihen von Theilnehmern nach dem Cen
tralfriedhofe vor dessen Hauptthor seit heute früh eine starke
Abtheilung Kavallerie zur Aufrechterhaltung der Ordnung
postirt war In weitem Halbkreis um die Arkaden war
Infanterie und die Sicherheitswache zur Freihaltung des für
die Feier reservirten Raumes ausgestellt Zwischen den
Arkaden war ein prachtvoller Katafalk mit vielen hundert
Lichtern über einen prächtigen Kastrum errichtet darüber ein
reich in Silber gestickter Baldachin vor dem Katafalk waren
schwarz behangene Betstühle aufgestellt und eine Estrade
errichtet Ringsherum waren exotische Pflanzen aufgestellt
von Kränzen deren Schleifen meist die Namen der unglück
lichen Opfer trugen war im Laufe des Vormittags eine
große Anzahl eingetroffen Der Erzherzog Karl Ludwig und
seine Gemahlin widmeten einen großen Kranz aus Veilchen
Kamelien und Palmenzweigen bestehend Das Abgeordneten
haus spendete einen Lorbeerkranz mit der Inschrift auf den
Schleifen Den unglücklichen Opfern des Ringtheaters
Zur Seite des Katafalks standen je 50 unisormirte Fackel
träger der Bestattungs Anstalt Concordia hinter demselben
eine Militärkapelle Zu beiden Seiten des Katafalks entlang
den Arkaden standen auf schwarz drapirten Postamenten je
70 Metallsärge theils mit Namen theils mit Nummern
versehen letztere nicht agnoseirte Leichen enthaltend Auf
jedem Sarge lagen mehrere Kränze

Bis gegen 10 Uhr war der Andrang des Publikums
ein mäßiger nur die jammernden Leidtragenden waren sehr
zahlreich Eine herzergreifende Scene war es als die Trauern
den die langen Sargreihen entlang schritten die Einen die
Särge ihrer agnoseirten Angehörigen suchend die Andern
jammernd die Reihen der nummerirten Särge durchirrend
Leute aller Berufsklassen aller Stände Männer Frauen und
Kinder waren unter den Leidtragenden und Trauergästen
deren Zahl immer größer wurde Gegen 11 Uhr erschienen
Feld Marschall Lieutenant Tiller Generalmajor Kaiffel und
eine große Anzahl von Offizieren darunter auch von der
ungarischen Garde Mit dem Trauerzuge aus der Stefans
kirche kam der Gemeinderath fast vollzählig ferner viele Ab
geordnete zahlreiche Schauspieler von hiesigen Theatern Ver
treter der Aristokratie der Studentenschaft von Vereinen und
Korporationen ze

Zehn Minuten nach 11 Uhr begann die Leichenfeier
Die Musikkapelle intonirte den Trauermarsch von Beethoven
Der Opernchor sang einen Trauerchoral Inzwischen näherte
sich die Geistlichkeit aller Konfessionen dem Katafalk Voraus
gingen die Träger des Kreuzes hierauf folgten acht römisch
katholische Geistliche mit dem Probst Marschall sodann der
griechisch katholische Archimandrit und ein Geistlicher vier
protestantische Pastoren ein Rabbiner und der Synagogenchor
Probst Marschall nahm zuerst die Einsegnung vor Der
Opernchor sang Es ist bestimmt in Gottes Rath Die
katholischen Geistlichen schritten die Sargreihen ab wobei
Probst Marschall jeden Sarg mit Weihwasser besprengte und
segnete Hiernach traten die griechisch katholischen Geistlichen
zur Einsegnung der Todten vor Lautes Wehklagen unter
brach wiederholt die heilige Handlung Eine Mutter wurde
am Sarge ihres Kindes wahnsinnig und konnte nur mit
Mühe entfernt werden Nachdem die griechisch katholischen
Geistlichen die Einsegnung die nur wenige Minuten in An
spruch nahm beendet hatten hielt der Pfarrer der evange
lischen Gemeinde eine Leichenrede in welcher er in ergreifenden
Worten das Unglück schilderte die von Trübsal schwer Heim
gesuchten auf die Allmacht aber auch Allgüte des Ewigen
verwies unter dessen gewaltige Hand wir uns beugen wollen
Er hat uns zerrissen Er wird uns auch heilen Kein Auge
blieb thränenleer Hierauf folgte die Einsegnung durch den
Pastor der helvetischen Gemeinde

Nachdem ein Choral gesungen worden war trat der
jüdische Prediger Jellinek vor und hielt gleichfalls eine herz
ergreifende Leichenrede in welcher er sagte das unsäglich
traurige Ereigniß möge Allen welche Kunde davon erhielten
eine ernste Mahnung sein streng und gewissenhaft in jeder
Richtung ihre Pflicht zu thun denn die geringste Pflicht ist
heilig und eine Vernachlässigung derselben kann Verheerung
und Vernichtung herbeiführen Möge aus dem thränenfeuchten
Staube aus der gemeinsamen Erde der Baum des religiösen
Friedens und der konfessionellen Eintracht auch sür das Leben
entsprießen möge unsere Stadt von heute allen anderen
Städten und Staaten voranleuchten durch edle Brüderlichkeit
welcher keine Sprache fremd ist keine Konfession ferne steht
dann wird der Feuerschein in der Nacht vom 8 Dezember
nicht blos zerstört und getödtet sondern auch Frieden gestiftet
und den Brudersinn belebt haben Nachdem hierauf der
Synagogenchor ein Trauerlied vorgetragen hatte betrat
Bürgermeister Newald die Estrade um der Trauer der Stadt
Wien Ausdruck zu geben An diesem Grabe so schloß der
Redner trauert die Bevölkerung Wiens trauert Oesterreich
trauert die ganze Welt So mächtig und allgewaltig der
Schmerz ist so unvergänglich wird die Trauer sein Nimmer
werden die vergessen werden welche dort ruhen sorgsam soll
ihr Grab gepflegt an jedem wiederkehrenden Todestage
geschmückt werden Ein Denkmal soll sich über ihnen erheben
zum Trost sür die Hinterbliebenen zur mahnenden Erinnerung
für ewige Zeiten Hiernach setzte sich der Trauerzug zum
Grabe in Bewegung

Dem Wiener Frdbl entnehmen wir noch folgende
Mittheilungen

Die Zahl der Depeschen anläßlich der Katastrophe schätzte
man bis Sonnabend Mittag approximativ aus 25,000
Eine solche kolossale Leistung hat das Telegraphenamt noch
niemals bewältigt

Mit den Scheinen welche behufs Eintrittes in die
Leichenkammer ausgefolgt worden sind wurde man sollte
es nicht glauben ein Handel getrieben Es wurden
Karten um ein bis zwei Gulden verkauft Ein sol
cher Agioteur wurde verhaftet und der Polizei eingeliefert

Die traurige Katastrophe hat sogar Leichenhyänen



geschaffen Gegenstände welche die Todten bei sich hatten
kamen abhanden Ringe Sacktücher und Uhren sind ver
schwunden Ein Todter der im Rocke lag wurde am Tage
nach der Agnoszirung in den Hemdärmeln vorgefunden Bei
dem Kommissar Pohl liegt ein ganzes Vermögen an Uhren
und Pretiosen darunter mehr als 90 gebrochene Operngläser
Gestern wurden 34 Winterröcke an deren Eigenthümer zurück
gestellt

Halle 12 Dezember
Aus der Universität Heute Dienstag

Mittags 1 Uhr fand in der Aula unserer Universität die
feierliche Promotion des approbirten Arztes aus Burgstein
furt in der Provinz Westfalen Herrn Karl Lefholz zum
Doktor in der Medizin und Chirurgie statt Als Opponen
ten bei der öffentlichen Vertheidigung der zu diesem Zwecke
verfaßten Jnauguralschnst des Herrn Doktoranden Lefhelz

Beiträge zur Komplikation der Geburt durch Geschwülste
der Weichtheile im kleinen Becken sowie der ihr angehäng
ten Thesen fungirten die Herren oanä msä H Deutsch
länder und G Heuermann

Im Preußischen Beamtenverein wird Herr Stadt
baurath Lohausen morgen Mittwoch über Reformen
im Kommunalwesen sprechen

Vom Eisenbahn Regiment in Berlin ist Herr
Hauptmann Muencke nebst einem Lieutenant Unteroffizier
und 1 Mann eingetroffen und hat im Laufe des heutigen
Vormittags die Minen beim Dampfschornsteine in der
Ausstellung legen lassen so daß am Nachmittag die Um
legung des Kolosses mit Sicherheit und Akkuratesse bewirkt
werden kann

Am Sonnabend fand die wöchentliche Sitzung des
Bürger Vereins für städt Interessen statt Der

Vorsitzende Herr Dekorationsmaler Zander gedachte zu
nächst des Stiftungsfestes das in voriger Woche die Ver
einsmitglieder zur frohen Feier vereinigt habe Man hofft
von nun ab alljährlich sich zu einem solchen Feste zusam
menfinden zu können Betreffs der Festzeitung die in der
Bürgerschaft im Allgemeinen und besonders auch an maß
gebender Seite freudige Zustimmung erfahren habe wird
der Wunsch rege öfter dergleichen humoristisch satyrische
Flugblätter zu veröffentlichen Der Vorsitzende
machte sodann bekannt daß der Vorstand auf eine von Sei
ten eines Vereinsmilgliedes gegebene Anregung hin em
pfehle dem Protestantenvercin als Beitrag zu seiner Weih
nachtsbescheerung für arme Kinder eine Summe von 40
zu überweisen Die Versammlung ist damit einverstanden
Man ist der Meinung daß es vielleicht angemessen sei da
der Bürgerverein kein konfessionelles Gepräge trage auch
Kinder aus Kreisen von NichtProtestanten zu präsentiren
Da die Vorschläge erst kurz vor dem Bescheerungstage ge
prüft würden so sei eine Berücksichtigung noch möglich Es
werden nach dieser Richtung einige Vorschäge gemacht
Die Generalversammlung des Bürgervereins für
städtische Interessen soll am Donnerstag den 29 Dezember
in dem oberen Saale des Kühlen Brunnen abgehalten
werden Als ein freudiges Symptom dafür daß Bürger
Vereine nach halle fchem Muster auch in anderen Städten
im Werden seien konnte der Vorsitzende anführen daß man
sich in Eisleben das Statut des Bürgervereins ausgebet n
habe Die Gegenstände der letzten Stadtverordnetensitzung
und der nächsten am Montag stattfindenden Sitzung gaben
reichlichen Stoff zur Besprechung Die Diskussion über
die Stadtbahnfrage wurde vertagt um nach Fertigstellung
des Vertrages in erster Lesung die Angelegenheit im Zu
sammenhang zu besprechen Längere Zeit verweilte die De
batte bei der Vermiethung des Thorkontrolhauses Wie
wohl es wünschenswerth sei das Grundstück zu rasiren
sprächen doch manche Gründe für vorläufige Konservirung
desselben unter anderen der daß man den Francke schen
Stiftungen gegenüber bei dem Anspruch der Straßen
durchlegung ein wenn auch kleines Kompensations
objekt habe Zur Abschätzungskommission wurden einige
Vorschläge gemacht Zum Schluß wurde darauf hingewie
sen daß in der Stadtverordnetenversammlung jetzt wieder
die Zeit der Etatberathungen heranrücke Da es üblich sei
alle Bedürfnisse auf den Etat zu werfen um das Gleich
gewicht in der Finanzwirthschaft nicht zu derangiren so sei
jetzt die geeignetste Zeit berechtigte Wünsche zur Geltung
zu bringen Eine ganze Reihe von Wünschen in Bezug auf
Trottoirisirung Pflasterung Beleuchtung u dergl wurde
laut Auch war man der Ansicht daß es wünschenswerth
sei bei dem städtischen Gymnasium den Normaletat einzu
führen Die Sitzung in nächster Woche wird die letzte in
diesem Jahre sein

Der Protestantenverein hielt gestern im
Goldenen Ring seine diesjährige Generalversammlung ab

Neben anderen geschäftlichen Angelegenheiten wurde der
Wunsch geäußert eine Sitzung des Vorstandes des Provin
zialvereins zwischen Weihnachten und Neujahr herbeigeführt

zu sehen Der Kassenführer Herr Kaufmann Apelt er
stattete den Rechenschaftsbericht nach demselben betrug die
Jahres Einnahme 204 73 H, bleibt Bestand von 84
48 H Die Decharge wurde einstimmig ertheilt Ueber
das Bibliothekswesen und Zeitungsabonnement berichtete der
Archivar Herr Kaufmann Dittler In der Bibliotheks
kasse ist ein Bestand von 27 40 die Bibliothek hatte
am Schlüsse vorigen Jahres 400 am Schlüsse dieses Jah
res 455 Bände für die Zeitungen waren 24 Abonnenten
vorhanden In den Vorstand wurden wiedergewählt die
Herren Stadtrath Hildenhagen Vorsitzender Dr Richter
Schriftführer Apelt Kassenführer Dittler Archivar

Die Weihnachtsbescheerung des Vereins fand eine
eingehende Besprechung die Vorbereitungen wurden einer
Kommission bestehend aus den Herren vr Richter Apelt
Dittler Photograph Gebhardt und Lithograph Schwarz an
vertraut

Gestern Abend hielt der St Ulrichskirchen
Verein im kleinen Saale des Stadtschützenhauses eine
Versammlung ab in welcher eine Fortsetzung der Besprechung
über die Bibel stattfand an der sich namentlich die anwesen
den Herren Geistlichen betheiligten

Der umsichtige Direktor des hiesigen Stadttheaters
Herr Gumtau hat auf den Korridoren u des Theaters
neben den Gaslampen auch noch Sicherheitslampen
Petroleumlampen anbringen lassen Ferner ist allabend

lich eine Abtheilung erprobter Feuerwehrleute im Theater
slationirt um bei einem etwa eintretenden Brande sofort bei
der Hand sein zu können

Der theatralische Verein Euterpia gab gestern
Abend im Neuen Theater wiederum eine Vorstellung die
seitens des Publikums gut besucht war Die aufgeführten
Stücke Humoristische Studien Schwank in 2 Aufzügen
von C Lebrun Becker s Geschichte oder Am Hochzeits
tage Liederspiel in Akt von Jocobson Musik von Conradi
Nimrod Posse mit Gesang in 1 Akt von Salingr6 Musik

von Bial wurden von den Darstellern durchweg Dilet
tanten brav gespielt

Der Bezirksverein Halle Deutscher Kell
nerb und der Genfer Verband Sektion Halle und der
Lohndienerverein hielten gestern Abend im Restaurant
zum Kühlen Brunnen gemeinschaftlich eine Festlichkeit ab
Dem Concert der Schmeißer schen Kapelle folgten Vorträge
mannigfacher Art denen sich ein bis an dem frühen Mor
gen anhaltendes Tänzchen anschloß welches die Theilnehmer
in geselliger kollegialischer Weise vereinte

Gestern Nachmittag gegen 3 Uhr brannte im Grund
stücke gr Steinstraße Nr 9 die Aschengrube der Brand
konnte erst nach ca stündigec Arbeit gelöscht werden In
der Grube befanden sich Holzstückchen Papier Lappen zc
die wahrscheinlich durch Einschütten glühender Asche Feuer
gefangen hatten jedoch konnte der Schuldige nicht ermittelt
werden

Ein Akt großer Rohheit spielte sich gestern Nach
mittag gegen Uhr wieder auf dem Markte ab Der
Dienstknecht Wilhelm Schaaf von hier warf beim Kaufmann
S Markt Nr 15 ohne weitere Veranlassung zwci große
Spiegelscheiben der Schaufenster in der KlanSstraße und
Bärgasse im Werthe von 450 ein S war angetrun
ken und wurde sofort verhaftet er führte noch mehrere
große Steine bei sich jedenfalls um damit weitere Roh
heiten zu begehen

Gestern Nachmittag 3 /z Uhr verunglückte in
der Lüttig schen Schneidemühle in Trotha der Zimmer
mann Wilhelm Bock aus Giebichenstein dadurch daß er
mit dem Auflegen eines Transmissions Riemens beschäftigt
von demselben erfaßt und mehrere Male herumgeschleudert
wurde wobei ihm beide Füße zerschmettert worden sind
Er wurde sofort nach der kgl Klinik in Halle geschafft

Die am 27 v Mts am Klausberge bei Trotha
gelan dete weibliche L eiche ist als die der Wittwe Wagner
aus Halle a/S welche seit Ende Oktober c vermißt wurde
recognoscirt worden Dieselbe soll wegen körperlicher Leiden
sich selbst das Leben genommen haben

Staudesamt Halle Meldung vom 10 Dezember
Aufgeboten Der Dienstknecht I A F Kratz und

I Th F Lammert Tilleda Der Bürstenmacher F
Martin kl Ulrichstraße 7 und M Stückroth Luisenstr 4

Der Schlosser C Küpp Karlstraße 25 und A Buß
dorf Wilhelmstraße 33 Der Maurer C A Potzschke
Pretitz und A I Erfurt Vitzenburg

Eheschließungen Der Maurer F Eichapfel kl
Märkerstraße 3 und B Ochse Giebichenstein Der
Handarbeiter A Rannefeld Fleischergasse 39 u B Pfeiffer
Merseburgerstraße 12 Der Buchbinder P Rühlmann
Giebichenstein und W Becker Leipzigerstraße 34 Der
Handelsmann F Wiesel und M Baum Zenkergasse 11

Der Schriftsetzer W Stohe kl Brauhausgasse 17 und
I Gottschalk gr Steinstraße 73 Der Former A
Gensch und A Reichenberg Geiststraße 66 Der Oeko
nomie Ausseher H Darnstädt Dölau und E verw Habe
rer kl Uliichstraße 26 Der Eisenbahn Büreaudiätar
O Werner Weißenfels und E Köke Brüderstraße 16
Der Portier G Deumer und C verw König Raffinerie
straße 1

Geboren Dem Briefträger O Schneider ein S
Dorotheenstraße 9 Dem Inspektor R Redlich ein S
Henriettenstraße 22 Dem Kaufmann F Braumann
eine T Rachhausgasse 8

Gestorben Des Kaufmann W Zimmermann T
Helene 8 M 28 T Zahnen Marienstraße 10

Meldung vom 12 Dezember
Aufgeboten Der Zimmermann C Deparade Blü

cherstraße 5 und A Bahn Klausthorstraße 20 Der
Kutscher C O Gottfchalk Halle a/S und W F L
Dietrich Cönnern Der Maurer P R Enke und M
Gehrhardt Löbejün Der Chausseearbeiter F E Ganz
und M L Th Jehne DieSkau

Eheschließungen Der Handarbeiter C Weiß
beck Fleischerg 13 und F verw Seidel gr Klausstr 12

Der Schlosser M Herrmann und A Leiter Grün
straße 3 Der Händler C Leo Hamburg und M Bar
tels Töpferplan 1

Geboren Dem Fabrikant A Florstedt eine T alter
Markt 1 Dem Fleischermstr I Weise ein S Spie
gelgasse 8 Dem Kupferschmied R Gräb eine T Raffi
neriestraße 8 Dem Bäckermeister F Herbst eine T
Trödel 16 Dem Bahnarbeiter L Reiche eine T Saal
berg 5/6 Eine unehel T kl Sandberg 21 Dem
Buchbinder G Zimmermann eine T Spitze 7s, Dem
Stellmacher L Dohnschwitz eine T Böllbergerweg 26
Ein unehel S Ludwigstr 9

Gestorben Der Amtsrath Karl Ludwig Harsleben
70 I 11 M 10 T Herzlähmung Leipzigerstr 64
Des Handarbeiter C Schesfler S Karl 1 I 8 M 10 T
katarrh Bräune Herreuftr 6 Die Wittwe Sophie Kör
ner geb Petzhold 76 I 1 M 26 T Schlagfluß am Kirch
thor 2 Der Zimmermann Friedrich Petzler 65 I 5 M
20 T Wassersucht Luckeng 10 Des Kaufmann B
Jung S Clemens 5 M 10 T Scharlach kl Schloßg 4

Der Arbeiter Gustav Häseler 31 I 8 M Nierenleiden
Strafanstalt

Provinz und Nachbarstaaten
Löbejün d 10 Dez Unsere Kram und Vieh

märkte werden seit vielen Jahren stark von weit und breit
besucht namentlich der Schweine wegen Zu unserm Weih
nachtsmarkt in dieser Woche der überaus stark besucht war
hatte man zahlreiche Dickhäuter aufgetrieben 1900 Schweine
resp Ferkel Letztere waren viel begehrt und fanden zu
ziemlich hohen Preisen Absatz für die größern und mittlern
Schweine forderte man für den Centner bis 50
Auch in diesem Jahre zeigt sich hier wiederum eine rege
Thätigkeit zu einer Weihnachtsbescheerung für arme
Kinder Mögen auch wie früher sich recht viele wohlthätige
Herzen finden

Magdeburg 12 Dezember Der am Sonntag ab
gehaltene Delegirtentag der Provinzial Säch
sischen Krieger Kameradschaft wurde vom Präsiden
ten des Verbandes Herrn Kaufmann G Hintze Neustadt
nach Begrüßung der erschienenen Delegirten mit einem be
geistert aufgenommenen dreimaligen Hoch auf Se Majestät
den Kaiser eröffnet Das Vermögen der Unterstützungs
kasse beträgt ausschließlich der Zinsen 1913,85 welche
bei der Sparkasse der Siadt Magdeburg hinterlegt sind
Nachdem dem Kassirer Decharge ertheilt war wurde der
Geschäftsbericht des Präsidiums verlesen Demselben ent
nehmen wir daß der Verband aus 67 Vereinen mit über
4000 Mitgliedern besteht Nachdem aus dem im Mai c
abgehaltenen Krieger Kongreß zu Frankfurt a M die All
gemeine Deutsche Kriegerkameradschaft welcher der Verband
bis dahin angehörte sich behufs Herbeiführung einer Eini
gung aller deutschen Verbände aufgelöst hatte nahm die
Kameradschaft zu dem neugebildeten deutschen Krieger Ver

bande Fühlung indem sie ein Präsidialmitglied in die
Kommission zur Vorberathung der Statuten delegirte und
stellte den demnächstigen Beitirtt in Aussicht unter der
Bedingung daß volle Selbstständigkeit als Provinzialverband
gewährleistet würde Ferner wurde beschlossen das nächst
jährige Fest Anfangs Juli in Dessau zu veranstalten
Als Ort für die nächstjährige Delegirten Versammlung
wurde wiederum Magdeburg bestimmt

Magdeburg 10 Dezember Die an den Akt der
Oberbürgermeisterwahl am vergangenen Donnerstag an
geknüpfte Debatte hat zur weiteren Folge gehabt daß von
26 derjenigen Stadtverordneten welche ihr Votum schließ
lich für Herrn Bürgermeister Bötticher abgegeben der An
trag auf Abhaltung einer außerordentlichen Stadt
verordnetensitzung gestellt worden ist welche nächsten
Freitag stattfinden wird und aus deren Tagesordnung aus
ihren Vorschlag folgender Antrag gestellt ist Die Stadt
verordnetenversammlung wolle erklären daß die von der
Versammlung im Hofjäger am 3 d Mts gefaßte Re
solution III ein gegen die Bestimmungen der Städteord
nung verstoßender Versuch der Beeinflussung und Ein
schüchterung sei die im Voraus ausgesprochene beleidigende

Kritik ihres Verhaltens und ihrer Abstimmungen weist die
Versammlung entschieden zurück Die Resolution III ans
welche in dem Antrage Bezug genommen wird lautete der
Magd Z zufolge

III Die Versammlung erwartet daß die Stadtver
ordneten denen ihre Selbstständigkeit und die Förderung
der Achtung ihrer Beschlüsse in der Bürgerschaft am Herzen
liegt sich von einer Wahl fern halten werden die
in Folge der vorhergegangenen Vorkommnisse nur dazu an
gethan ist die Abstimmung der Vertreter der Stadt zu
verdächtigen

Stadt Theater
Die Aufgabe die dramatische Muse Shakespeare s in

seinem Hamlet dem modernen Bewußtsein nahezurücken er
fordert auf einer Provinzialbühne weitgehendes Verständniß
und große Anstrengungen Wenn wir nichtsdestoweniger die
gestrige Vorstellung als wohlgelungen bezeichnen können so
spricht dies einerseits wiederum für die ausgiebige Verwend
barkeit unserer Bühnenkräfte anderntheils für die umsichtige
Regie Die Titelrolle war in den Händen des Herrn Acker
mann dessen Spiel sich mehrfach den lauten Beifall des
Publikums errang Herr Plaschke gab den Oberkämmerer
Polonius recht brav Frl Winkler gefiel uns anfangs als
Ophelia weniger gut als sonst war aber in der Wahnsinns
szene wieder die vorzügliche Darstellerin deren Spiel die ver
borgensten Saiten des Herzens erklingen und erzittern macht
Herr Burchard befriedigte als König Claudius nicht ganz
die zu dieser Rolle gewählte Maske war uns völlig unsym
pathisch wiederum sahen wir die farbigen und unschönen
Kreuzgestalten der katholischen Distrikte Südbayerns und Tirols

verkörpert Frl v Aranyi spielte als Königin anfangs
etwas flach und war erst in der Szene wo Hamlet den Geist
seines Vaters sieht auf der Höhe der Situation ihr Mie
nenspiel war insbesondere durch die Bewegung der Augen
vortrefflich Herr Lsichert erschien als Horatio der Freund
Hamlets zu wenig innerlich bewegt Die Herren König
Normann und Egon waren in ihren Rollen Rosenkranz
Güldenstern Laertes im allgemeinen befriedigend Herr
Wilhelmi hatte als Schauspieler recht brav gelernt die Dar
stellung des Geistes von Hamlets Vater war jedenfalls eine
wackere Leistung welche nur dadurch abgeschwächt wurde daß
der Souffleur zu laut sprach Die Herren Falter Hanisch
und Jänicke griffen als Osrik Marcellus und Bernardo
anerkennenswerth in die Handlung ein Die Rolle des ersten
Todtengräbers wurde nicht von Herrn Wirth wie der Zettel
besagte gespielt sondern wenn uns das Gehör nicht trügte
von Herrn Wilhelmi der sich seiner Aufgabe gut entledigte
leider aber den Todtenkops einen Moment zu spät auf die
Bühne warf Im übrigen wäre noch zu sagen daß einzelne
Personen aus dem Gefolge sich ihrer Aufgabe nicht recht klar
zu sein schienen denn während sich im Vordergrunde hoch
tragische Szenen abspielten ließen einige ihre Augen momentan
im Zuschauerraume umherschweifen und zeigten durch Mienen
und Geberden fast gar keine Theilnahme an der Handlung
ja eine Dame aus dem Gefolge lachte weil ihre Nachbarin
etwas zu spät aus der Coulisse trat Wer den Ernst der
Bühne nicht zu begreisen vermag mag dieselbe gar nicht be
treten gleichviel in welcher Rolle es c uch sei Gerade die



stumme aber ausdrucksvolle Theilnahme an der Handlung
giebt dem Stücke erst die rechte Weihe und Lebenswahrheit
Die Kostüme entsprachen im allgemeinen nicht der Pracht
welche sonst an einem königlichen Hofe entfaltet zu werden
pflegt

Uuiversitiits Nachrichten
Leipzig 10 Dezember Das Leipz Tagebl meldet

daß die Frequenz unserer Hochschule in diesem Winter die
Ziffer 3409 erreicht hat und zwar 3317 für die Jnskri
birten 92 für die Nichtimmatrikulirten Von jenen 3317
sind 1270 Sachsen 2047 Nichtsachsen Theologen 549
Juristen 858 Mediziner 528 Philosophen im weiteren
Sinne 1382 Gegen den Sommer minderten sich die
Theologen um 12 dagegen nahmen die Ziffern der Juristen
um 20 der Mediziner um 71 der Philosophen um 55 zu
Im Ganzen zählt also das Wintersemester gegen den Som
mer 134 inskribirte Studirende mehr Der Abgang betrug
880 der Zugang durch Neu Inskription 1014 Reichs
angehörige zählt man hier 3086 darunter 1186 Preußen
Reichsausländer 231

Göttingen 9 Dezember Der Privatdozent in der
juristischen Fakultät Dr A von Kries welcher seit Michae
lis 1877 hier habilitirt war ist als außerordentlicher
Professor für Strafrecht Strafprozeß an Stelle des nach
Marburg übersiedelnden Professor F E von Liszt nach
Gießen berufen

Vermischtes
Kairo 12 Dezember Die Cholera ist zu El

viels im Lager der egyptischen Pilger am Rothen Meere
ausgebrochen

Wie aus Köln berichtet wird hat das Comitö
welches im vergangenen Jahre bei Gelegenheit der Dombau
seur den historischen Festzug in Szene setzte den ihm ver
bliebenen Ueberschuß einschließlich einer Summe von zehn
Tausend Mark die von dem Kunstverein sür Rheinland und
Westfalen in Düsseldorf zur Verfügung gestellt wurde im
Ganzen nahezu 45 000 Mark der Stadt unter der Be
dingung zur Versügung gestellt daß sie durch die düsseldor
ser Künstler Professor Camphausen Prof Bauer Gebrüder
Röber und W Beckmann im Gürzenich ein großes Wand
gemälde ausführen lasse Das Bild soll den historischen
Festzug der Nachwelt überliefern

Prozeß Guiteau Präsident Arthur erklärte
in seinen schriftlichen Antworten auf die ihm von Mr
Scoville unterbreiteten Fragen daß er sich niemals mit
Guiteau unterhalten habe ausgenommen dem üblichen
Grußwechsel und ein oder zwei mal bezüglich des Gesuches
des Angeklagten um Beschäftigung während der Präsident
schaftswahlkampagne Im Laufe der Verhandlung am
Freitag protestirte Guiteau gegen die Zeugenaussagen be
züglich seiner sittlichen Verkommenheit als nicht zur Sache
gehörig Mehrere Zeugen beschwören aufs Neue daß der
Angeklagte bei gesundem Verstände aber ein äußerst schlauer

und unmoralischer Mensch sei Ein Zeuge bekundete Gui
teau hätte ihm 1874 gesagt er müsse sich in einer oder
der andern Weise berüchtigt machen und dürfte zu diesem
Behuf wie Wilkes Booth der einst Präsident Lincoln
erschoß irgend einen großen Mann tödten Guiteau
wurde wüthend und nannte diesen Zeugen einen Lügner

London Montag 12 Dezember Nach weiteren
Ermittelungen beträgt die Zahl der bei dem Eisenbahn
Zusammenstoß in Canonbury am 10 ds Getödteten
nur 5 und die Zahl der Verletzten nur dreißig

Nachtrag
Berlin 12 Dezbr Kaiser Wilhelm der von

der schrecklichen Katastrophe in Wien ergriffen war hat sich
eingehenden Bericht über das Unglück erstatten lassen und
sofort aus eigener Initiative angeordnet daß in unseren
königlichen Theatern die umfassendsten Bauausführungen
sofort in Angriff genommen werden sollen In Folge
dessen haben bereits mehrfache Konferenzen in der Dienst
wohnung des General Intendanten v Hülsen unter Hinzu
ziehung des Branddirektors Major Witte stattgefunden und
bereits haben die ersten Arbeiten zur Sicherstellung im
königlichen Schauspielhaus ihren Anfang genommen Der
Kaiser will die Neuerungen persönlich prüfen und selbst die
Entscheidung treffen Seit dem Nizzaer Brandunglück
brennen in den königlichen Theatern übrigens an jedem
Abend Oellampen auf den Corridoren von deren gutem
Zustande sich vor Oesfnuug des Hauses die königliche
Heuerwache überzeugen muß Zur Zeit sind auf Veran
lassung der Polizeiverwaltung in 6 Theatern und im
Cirkus Renz ohne daß dadurch den betreffenden Inhabern
der Etablissements irgend welche Kosten entstehen bei jeder
Vorstellung Sicherheitswachen stationirt Gegen eine zu
zahlende Vergütung sind außerdem in das Abgeordneten
haus in das Reichstagsgebäude und in die Synagoge je
zwei Feuermänner als Sicherheitswache abkommandirt
Die übrigen Theater und Vergnügungs Etablissements
haben selbst für Sicherung gegen Feuersgefahr zu sorgen
Die zur Theaterwache kommandirte Mannschaft tritt fo
zeitig auf ihren Sammelplätzen an daß sie eine Stunde
vor Beginn der Vorstellung im Theatergebäude eintrifft
Erst eine Stunde nach Beendigung der Vorstellung und
nach dem Verlöschen der Beleuchtung im Theater und auf
der Bühne darf die Wache das Theater wieder verlassen
Nach der Uebernahme der Wache instruirt der Wachhabende
zunächst seine Mannschaft über die nächste Feuermeldestelle

überzeugt sich serner daß sämmtliche Lampen zur Be
leuchtung der Bühne der Garderoben und der sonstigen
Räume mit Schutzblechen und Drahtgittern versehen sind
und bis zu 60 ein über denselben weder Holz noch andere
brennbare Gegenstände sich befinden

Der Evangelische Oberkirchenrath hat den Gene
ral Synodalrath zu einer gemeinschaftlichen Sitzung
am Dienstag den 20 ds Mts und den General Sy
nodal Vorstand zu einer gemeinschaftlichen Sitzung am
Mittwoch den 21 ds Mts eingeladen

Wien 12 Dezember Mit den Pölzungsarbeiten
wurde heuie auch die Aufsuchung der Leichen und Leichen
reste im Innern des Ringtheaters fortgesetzt Ganze Leichen
wurden Anfangs heute nicht gefunden dagegen viele Leichen
reste aufgelesen später verlautete daß Nachmittags 26 un
kenntliche Leichen aufgefunden worden seien welche nach
ihrer Desinfektion nach dem Centralfriedhofe übergeführt
wurden Seitens der Sicherheitsbehörden wird Alles auf
geboten um der aus der Verwesung der im Schutt begra
benen Leichen den angrenzenden Stadttheilen möglicherweise
erwachsenden Gefahr vorzubeugen Alle Leichen welche noch
aufgefunden werden werden direkt nach dem Centralfried
hofe gebracht werden Das Herrenhaus votirte einen Kredit
von 50000 Fl für die Hinterbliebenen der bei der Kata
strophe des Ringlheaters ums Leben Gekommenen nach
dem der Präsident dem tiefempfundenen Beileid Ausdruck
gegeben hatte

Paris 12 Dezember Im Senat wurde die Be
rathung der tunesischen Kredite fortgesetzt Nach einigen
Auseinandersetzungen zwischen dem Konseilpräsidenten Gam

betta Kerdrel und Canrobert wurden die Kredite einstimmig
bewilligt Die gesammte pariser Presse hat ein Comite
unter dem Vorsitz der Madame Adam ernannt zur Unter
stützung der Familien der Opfer des Ringtheater Brandes
Gleichzeitig wurde eine Adresse an den Bürgermeister von
Wien gesandt in welcher den aufrichtigsten Sympathien für
die wiener Bevölkerung Ausdruck gegeben wird

Santander 12 Dez Drei Priester verlasen am
Sonntag von der Kanzel die Exkommunikation gegen die
drei Leiter liberaler Blätter welche die Geistlichkeit ange
griffen hatten

Bukarest 12 Dez Der Adreßentwurf der Deputir
tenkammer accentuirt noch stärker als der des Senates daß
die Vertretung des Landes die Regierung bei der Vertheidi
gung der territorialen und souveränen Rechte Rumäniens in
der Donaufrage unterstützen werde Auf den Antrag des
Deputirten Jonescu erklärt sich Bratiano bereit am Mitt
woch Abend den vereinigten Äammersektionen Aufklärungen
über den Stand der Donaufrage zu geben

Rom 12 Dezember Der Papst empfing heute Nach
mittag die anläßlich der Kanonisation nach Rom gekomme
nen Erzbischöse und Bischöfe in einer Abschiedsaudienz Kar
dinal Fürst Schwarzenberg verlas eine in lateinischer
Sprache abgefaßte Adresse Der Papst erwiderte ebenfalls
in lateinischer Sprache er danke dem Episkopate sür die Ge

fühle des Glaubens der Frömmigkeit und der Vereinigung
mit dem heiligen Stuhle diese Vereinigung sei heute mehr
denn jemals nothwendig denn heute werde die Kirche ja
Gott selbst mehr denn jemals angegriffen Namentlich
werde auch die von Gott eingesetzte Autorität des heiligen
Stuhles angegriffen Italien möchte doch endlich einsehen
daß dasjenige was es für die Freiheit und für die Rechte
des Papstes thun würde nicht zur Gefährdung sondern zum
Wohl Italiens ausfallen werde Schließlich ertheilte der
Papst allen Anwesenden den Segen

Verantwortlicher Redacteur Paul Woth in Halle

Kirchliche Anzeigen
Militär Gemeinde Mittwoch den 14 Dezember Vorm

9 Uhr allgemeine Beichte und Communion

Zu Neumarkt Mittwoch den 14 Dezember Abends
5 Uhr Jahresfest des studentischen Missionsvereins
Predigt Herr Sup Nebe Halberstadt Bericht Herr
Pastor Nottrott Spickendorf

Zu U L Frauen Freitag den 16 Dezember Vorm
9 Uhr allgemeine Beichte und Communion Herr Dia
konus Grüneisen

Mttvwok 7 II IIsdunZ kür
Okor UöuMrsIikÄ von livd Lotmmann

künktliellös Drsollsinsn notdwölläiA

Herr Direktor Gnmtan hat in seiner bereits oft be
währten menschenfreundlichen Gesinnung auch in diesem
Jahr eine Vorstellung zu wohlthätigem Zweck veranstaltet
und deren Ertrag mit 217,75 mir übergeben

Das Geschenk wird im Sinn des wohlwollenden
Gebers zu Weihnachten für arme und verwaiste Kinder

verwendet werden M v Voß
Volksbibliothek aus dem Rathhaufe

geöffnet Sonntags von 11 12 Uhr und Dienstags und
Freitags von 7 8 Uhr

in soliden einfachen sowie Hochs
feinen Einbänden empfiehlt

s ehr billig Albio llvotW Schmeerstraße 3 9

ß I MLonllitol kiwaal en U88te ung
Ivliadkr OFF

KI Ml Z7empfiehlt ihr reichhaltiges Lager selbstgefertigter

tk Desserts üweolaävu
Ooukvete Oai tvimaAvii trappen
Ostinä Iv ei Kalmus

äivvrsv eauäirto I i üektv uuä viele
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eigenes Fabrikat itt

II ,i,I in Pack tenzu billigsten Preisen
Bestellungen auf Stollen werden bestens ausgeführt

die neueste elektrische Spielerei siir Jung und Alt

mit Neben Apparaten mit Farsbenspielen gangbare kleine t t empfiehlt alspassende Weihnachtsgeschenke für Knaben die sich sür Physik interessiren

Hsrvi LewMt Larl Äocklsr
Schmeerstraße 29

2te Etage 3 Stuben 4 Kammern Küche
lind Zubehör 1 Januar von ruh Miethern
zu beziehen Zinksgarten 1 am Gymnasium

Eine Wohnung 2 St 2 K Küche Gar
tenprom Preis 360 ist an i 2 Perf
zu v 1 April zu beziehen Bernburgerstr 35

In der Nähe des Marktes ist ein

Ar
mit Wohnung zum 1 April 1882 oder frü
her zu vermiethen

Ferner eine Wohnung zu 130 H zum
1 Januar 1882 Näheres

Niemeyerstraße 20

Eine freundliche Wohnung von 2 Stuben
nebst Zubehör parterre oder 1 Etage wird
von älteren kinderlosen Leuten zum 1 April
gesucht Offerten unter R H in der Exped

B l erbeten
Gesucht zum 1 Januar 2 Stuben 1 2

Kammern Küche Offerten unter R S in
der Exped d Bl erbeten

Die Partmeräume Mittel
straße 2

sind zu vermiethen und Ostern zu beziehen
Näheres daselbst 1 Treppe
Eine feine herrschaftliche Wohnung mir Bal

kon sofort oder später zu bez Karlstraße 1
Triststratze 8

ist die erste Etage ganz oder getheilt zum
1 Januar zu vermiethen auch eine Stube
auf dem Hofe Näheres

kleine Ulrichstratze 16 2 Tr
3 St 2 K Küche Garten und Zubehör

1 April zu beziehen Karlstraße 29
St u K an eine alleinst Pers sof oder

später zu vermiethen Brunoswarte 15
Eine sreundl ruhige möbl Stube mrt

u Bett kann von einem einzelnen Herrn zu
Neujahr bezogen werden Zu erfragen

gr Berlin 13 nn Hof
Eine Wohnung von Stube Kammer Küche

und Zubehör ist zum 1 Januar 82 zu der
miethen Ackerstraße 1liethen Ackerstraße 1

Wohnung zu 31 1 Januar zu beziehen
Böckstraße 13 I

Wohnung zu vermiethen Feldstraße 7
Stube und Kammer verm Unterberg 5
Möbl Stube verm gr Ulrichstraße 10

Freundl möbl Stube u K 1 Januar 82
zu bez i ehen gr Märkerstr 27 III a Markt

Möbl Wohnung sof o sp Taubengasse 1

Logis mit Mitlagst gr Ulr ich str 54 II
Anst frdl Schlafstelle sof Taubengasse 1

Frdl St a Schlafstellen Garteng 6 I
Anst Schlafstelle für Herren gr Ritterg 7

Anst Schläfst m K Schmeerstr 17/18 V II

liistveder Größe fertigt
F H Wu rmstich Spitze 20

Eine Buden Plane ist zu vermiethen
große Ulrichstraße 47 III

10 Mark
Belohnung dem welcher mir denjenigen nach
weist der mir trotz verschlossener Thür auf
dem Hausboden an der Halle 18 die Wäsche
färbte damit ich denselben gerichtlich belan

gen kann Otlili3 Mark Belohnung
Am vergangenen Sonnabend Abend gegen

6 Uhr ist eine aus starker grüner Wolle
gehäkelte Reisedecke mit braunen Mustern
vom hiesigen Bahnhofe am Prinz Carl
entlang bis zur Bahnhofstraße verloren ge
gangen Der ehrliche Finder erhält Francken
straße 4 part obige Belohnung

Verloren wurde ein Haararmband mit
gold Schloß Gegen Belohnung abzugeben

beim Goldarbeiter Walther
Eine schwarze Dogge Boxer

mit weißen Brustflecken langer
Ruthe Messing Maulkorb und Hals

band auf dem Marktplatz abhanden gekommen
Gegen sehr gute Belohnung abzugeben

Halle a/S Magdeburgerstratze 4V
Familien Nachrichten

Die heutige glückliche Geburt eines Sohnes
zeigen ergebenst an

Schenkenberg den 12 Dezember 1881
Dryauder und Frau

k

M
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Allen feinen Wurst und Fleisch Aus
schnitt täglich frische gekochte Zunge
ff Wiener Würstchen empfiehlt

gr Ulrichstr 27
Sauerkohl Senf saure u Pfeffergurken
Preißelsbeeren Backobst Pflaumen
Birnen Aepsel Pflaumen v 20 an bis 75 H
f Bratheringe Neunaugen Sardinen
Rollheringe ff saure Heringe Sardellen
Capern Cormd Bees gek Zungen Schinken
rohen und gekochten Cervelatwurst Salami
Roth u Zungen Wurst braunschw Mett

wurst Trüffeln Sardellenleberwurst
Schweizer u Limburger Sahnenkäse Datteln
Trauben Rosinen Knackmandeln Tafel Feigen

alle Sorten Nüsse Spargel junge Erbsen
sowie sämmtliche Delikatessen emp

gr Steinstrasze 16 im Keller
Lese u Bilderbücher Märchen
Kriegs u Weltgesch
Classiker Dichtg
Prachtbd 8 1 Alvums
Lexica Sch ul verg 17/18

Lese BilderbücheransverkaufN
Schulberg 17/18

Zu verkaufen
ein kleines schönes Sopha Ausstellungsge
winn Werth 100 billig

gr Berlin 13 I
Eleg Kleiderselr n O Vertikos 9 H

f Sopha Caufeufe mit Ripsbez verkauf
sehr billig Fleischergasss 2 III

Eine fast noch neue acht Stücke spielende
Maudoline schweizer Fabrikat ist zu ver
kaufen Zu ersr in der Exped d Bl

Ein polirter Lattenvcrschlag billig zu
verkaufen Karlstr 31 part

Haus Vertculf
Ein herrsch Wohnhaus elegant qebaut gut

verzinsbar Einfahre Hof Stallu g u Gar
ten in bester Lage von Halle zu verkaufen
Anz mäßig Zu erfragen in dtl AIIUVIMN
E xped von I Lnreli k t gr Ulr chstr 49

2MMter MMMuu
ist billig zu verkaufen in der Holzh Ndlaug lel

t Klausryorvorstadt
Thüringer Cyristbäume

sehr schöne Waare stehen von Dienstag an
im Hotel zur Rose zum verkauf

Zum Backe
empfehle beste Waaren zu entsprechend
billigen Preisen

UU Steg 1 MA
bringt ihr vollständig forörtes Pnlz Mode
und Weitzwaaren Lager zu Wechnachts
einkäufen passend zu sehr billigen aber festen
Preisen in empfehlende Erinnerung

Bekanntmachung
In Gemäßheit des Z 6 der Vorschriften zur Ausführung der Bestimmungen im 8

des zu ß 60 des Gesetzes vom 25 Juni 1875 betreffend die Abwehr und Unterdrückung
der Viehseuchen erlassenen Provinzial Reglements vom 19 Januar 1877 bringen wir hier
mit zur öffentlichen Kenntniß daß die Aufnahme des Pferde Esel und Rindviehbestandes
in hiesiger Stadt für das Jahr 1881 beendet ist und die Register bestimmungsgemäß in
der Zeit vom 15 bis zum 28 d Mts im Militär Bureau Zimmer Air 7 des Polizei
Gebäudes zur Einsicht öffentlich ausliegen Innerhalb dieser 14tägigen Frist können Anträge
auf Berichtigungen der Register mündlich zu Protokoll oder schriftlich angebracht werden
Ganz besonders wird noch darauf hingewiesen daß gegen diejenigen Viehbesitzer welche bei
Aufnahme ihres Bestandes unrichtige Angaben gemacht haben sollten wegen versuchten Be
truges gerichtlich vorgegangen werden soll

Halle a/S den 7 Dezember 1881 Der Magistrat
I V

gez von Holly
Bekanntmachung

Die Bestimmung des H 16 der Polizei Verordnung über die äußere Heilighaltung
der Sonn und Festtage vom 21 März 1879 nach welcher

an dem Vorabende des Weihnachtsfestes keine Bälle Schaustellungen Concerte und
ähnliche Lustbarkeiten in öffentlichen Localm stattfinden sollen wird mit dem Be
merken daß etwa eingehende Anträge auf Ertheilung der Erlaubniß zur Abhaltung
solcher Vergnügungen nicht berücksichtigt werden können

hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht

Halle a/S den 10 Dezember 1881 Die Polizei Verwaltung

ittMch Mild
frische hausschlachtene Wurst u Suppe

bei tkGolWt
Fischgläser Fischgestelle und Netze Ko
rallen billigst bei

lZ n UannÄorl
1 Strohmatratze 1 Nähtisch zu verk

Giebichenstein Hohestraße 17
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Bekaiiutmachmig
Auf Anordnung des Herrn Regierungs Präsidenten ist zum öffentlichen Meistbietenden

Verkauf des ehemaligen Schnlzengehösts in Friedrichsschwerz Termin

auf den 21 v Mts Vormittags 9Uhr
in dem Schanklokal in Friedrichsschwerz

vor dem Herrn Regierungsrath Von Hirschseld anberaumt worden zu welchem Kauflustige
mit dem Bemerken eingeladen werden daß die Verkaufsbedingungen in dem Termine werden
bekannt gemacht werden

Halle a/S den 13 Dezember 1881 Der Königl Landrath des Saalkreises
Geheime Regiernngsrath

E v Krosigk

Sll Maris HvbsrÄUlUSvii UailtrM 13
wegen bevorstehendem Umzug zu herabgesetzten Preisen

Gelegenheit zu billigen Weihnachts Einkiinfen als

Ein kleines junges wenn möglich gelb
braunes Hündchen mit w Blust niedl
Topfe fchw Nase u Augen etwas Behang
renndl munteren Wesens wird zu kaufen

gesucht Adr u T 4 in der Exped d Bl
Ein unberheiratheter Dieuer welcher

die häuslichen und Gartenarbeiten zu über
nehmen hat wird zum 1 Januar 1882 ge
sucht Beste Führungsatteste durchaus erfor
derlich Gefl Offerten u H W S post
lagernd Halle a/S

Für unser Landcsprodnkten Geschäft
suchen wir einen brauchbaren Lager Arbe rer

Rr Al r Irer Königslr 29

Hvrrvi n i
in Zwirn und Tüll

sowie englische

gut sitzend fertige Itiiiix u iLiiitlvi

fertige in l nnd i v livi vIlt iixlt i und
üe ü i Kv 8vt tv ganz besonders billig

LelMngs Gesnch
Suche per sofort einen livllnvr

Vilkelmsdöde
Giebich enstein

Einen Lehrling sucht
Schmiedemeister

Jägergasse 1
Daselbst kleiue Stube sofort od später

an einzelne Perso n zu V ermiet h en

1 j Mädchen findet s Stelle Spiegelg 8
Aeltere n jüngere Stadtwirthschafterinnen

mit guten Zeugnissen suchen sofort und später
Stelle Eine tücht Landwirthschafterin n ein
lediger Kuhhirt finden Stelle durch

A V rieg er Kapellen gasse 1
Ein junges Mädchen welches schneidern u

plätten gelernt hat sucht Neujahr Stellung
z u ersr bei Acke rmann Rannischestr 20

Ein anst j Mädchen v Lande s Neujahr
od sof Dienst kl Ulrichstr 29 2 Tr vor h

Stellenfuchenden jeder Branche
kann das se t Jahren renommirte Bureau

Germania in Dresden ans s Wärmste
empfohlen werden

Recht branchbare Mädchen m lang
jähr Zengn suchen l Jan Stelle d
Fr au i alter Markt 3 6

Stadt Theater
Mittwoch den 14 Dezember 1881

27 Vorstellung im 2 Abonnement

Viel I/arm um Melits
Lustspiel in 5 Accen von Shakespeare bearbeitet

von Jnlins Thttmmel
Donnerstag

NW Zu dieser Vorstellung werden Schü
lervwers a 50 ausgegeben

verkauft auf seiner am Halle schen Bahnhofe
gelegenen Fabrik von jetzt ab

Die Abgabe erfolgt im Großen und Kleinen lediglich
nach Gewicht

Aufträge auf Lieferungen in s Haus iu Wagen
ladungen werden an folgenden Stellen angenommen

Mö ssKsts NAK 4O part rechts
A pii i ii ks RO Sonts Part

IN Part
K 1 TrZiAtBr SW im LadenMOisZUKpZiTt G Hof im Comptoir

AG Hof 3 Tr links

Uür teu Voi viii tür Li tllluntlv
im otuLLg g 1 äg A0AiumL äsr

rg Qvs s LvIisu LtiktullZöii
Heute rruci cign bsncl nur vook in

äisssr Voods tinäsn äis VorkukrunAsu äer
5tÄtt

1 Zerusatsm L riuu unä
2 Loulxtur kalsrmo uncl irrtkisQ in

äsr Loliwsi Lvluer Obsrlauä
Xarleu ä 1 wis betiMirt unä

LinAg nA ctes Lsslss

pisnoforte ttsnlllung von

6rÄ Xülms
in llilll a/8 8ewrrellAk88e S s

omxüsllt Lsin xrossss I aA6r von

liixeln kiavinos Harmoniums
neuegter jeuisokei u amerilc Lonstruotion

aus rsvomMirtsstSQ adri sn inLsrliv Orssäsn
LtuttZart 2sitzi

6 6kit u Iit6 in L akvlkorm uii I vorrätliiL
Als paffendes i vstKvsvlRviilc empfehle ich den neuen

I lliwöcktMn VvttoriUlivtKvr
i i ss Äi Ls A U s p

Anzeiger für Niederschläge Gewitter Hagel Nachtfrost und Sturm c im Winter nament
lich für steigende Kälte und Thanwetter Preis 15

Alleinige Niederlage für Halle bei

1 H Lcdmickt L r1 Hocklsr Ächmeerßr 29

ILa uLlliZ luiisoliSi Vsrsin
Heute Donnerstag Abends 8 Uhr im
Vortrag des Herrn Prof M E Kohlschütter über

LrmüÄuvF uuä
Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhanse

klö MllSk MUVöM
Bezirts Berein Halle

Mittwoch den 14 d Mts Abends
8 Uhr Versammlung im Cafö David
Vortrag des Hrn Ttadtbaurath Lo Hausen
über Reformen im Kommunalwesen

Halle a/s den 12 Dezember 1881
Der Vorstand

Verein für Erstünde
Sitzung am Mittwoch den 14 d M

um 8 Uhr
1 Vortrag des Hrn Direktor vr Frick

Ueber den thralischeu Bosporus
2 Mittheilungen über die wirthfchaftlichen

Verhältnisse der philippinischen Inseln und
die geographische Verbreitung halle scher Eis

maschinen Kirch hofs
Polytechnische Gesellschaft
Donnerstag den 15 Dezember Abends

präcise 8 Uhr Versammlung Herr Geheim
rath Knoblauch Versuche über den Zu
sammenhang von Magnetismus und Electri
cität

R sstkur 2 Nsksllsr
9 gr Schlamm 9

Heute Mittwoch

Liebevolle Leute die gesonnen sind einen
Knaben von einem Jahr zwei Monaten an
Kindesstatt zu nehmen können sich melden in
der Ex ped d B l
Stahlbörse verl Geg Bel abz Weidenpl 8 p

Den Wittenberg schen Eheleuten z silb
Hochzeit die besten Glückwünsche A W
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